
BÖRSEN-TICKER
AUSGABE 89 SOSE 2026



03 VORSTANDS-
BRIEF

06 SEMESTER-
PROGRAMM

13 SPONSOREN-
BEITRÄGE

04 VORSTAND 
& BEIRAT 2026

11 DER 
VEREIN

20 SPONSOREN
& IMPRESSUM

INHALTSVERZEICHNIS

2



Liebe Leserinnen und Leser, liebe Mitglieder,
herzlich willkommen im neuen Semester und schön, dass ihr die neueste Ausgabe
unseres Börsen-Tickers in den Händen haltet! In diesem Semester melden wir uns als
neu gewählter Vorstand gemeinsam bei euch, um mit euch in eine spannende und vor
allem aktive Zeit zu starten.
Wie wir bereits auf der letzten Mitgliederversammlung betont haben, liegt unser großer
Fokus für dieses Semester darauf, das Vereinsleben wieder richtig zu erwecken. Wir
wollen weg von einer reinen Aneinanderreihung klassischer Fachvorträge und hin zu
einem lebendigen, interaktiven Verein. Unser Ziel ist es, ein echtes „Wir-Gefühl“ zu
schaffen und mehr Raum für den persönlichen Austausch unserer aktiven Mitglieder zu
bieten. Deshalb haben wir ganz bewusst auch Formate abseits des reinen
Börsenparketts ins Leben gerufen – wie etwa unser neues Fußballteam oder
gemeinsame Social-Events wie eine geplante Brauereiführung. Wir möchten, dass der
Verein von eurer aktiven Teilnahme lebt und wir als Community weiter
zusammenwachsen.

Wenn ihr einen Blick auf das aktuelle Semesterprogramm in diesem Ticker werft, werdet
ihr bereits einige Highlights entdecken. Wir möchten uns an dieser Stelle jedoch auch
transparent bei euch entschuldigen. Leider konnten wir noch nicht das vollständige
Programm für dieses Semester in dieser Ausgabe veröffentlichen. Wir haben direkt nach
unserer Wahl mit Hochdruck daran gearbeitet, neue Kooperationen für euch an Land zu
ziehen. Dabei haben wir jedoch ein wenig unterschätzt, wie langwierig die internen
Abstimmungswege in großen Unternehmen sein können, sodass aktuell noch nicht alles
final in trockenen Tüchern ist.
Die gute Nachricht ist aber, dass noch einiges kommen wird! Wir stehen derzeit in
vielversprechenden Gesprächen für weitere Kooperationen. Es werden sehr
wahrscheinlich zwei große Investmentbanken dabei sein, mit denen wir jeweils ein
exklusives Event planen, sowie weitere extrem spannende Partner.

Sobald die Tinte unter den neuen Partnerschaften trocken ist, erfahrt ihr es sofort!
Behaltet dafür einfach unsere Social-Media-Kanäle, unsere Website und vor allem
unsere WhatsApp-Gruppe im Blick.

Wir freuen uns extrem auf ein lehrreiches, gemeinschaftliches und lebendiges Semester
mit euch!

Euer Vorstand
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MORITZ HOSCHEK
VORSTANDSVORSITZENDER
moritz.hoschek@boersen-team.de

DAVID NIEDENS
STELLV. VORSTANDSVORSITZENDER
david.niedens@boersen-team.de

MARVIN BRILL
MARKETING & KOMMUNIKATION
marvin.brill@boersen-team.de

LEA KÜSTER
PORTFOLIO
lea.kuester@boersen-team.de

MORITZ IHLER
FINANZEN
moritz.-ihler@boersen-team.de
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Am 22.04. haben wir Hubertus Neuhaus bei uns zu Gast,
den Co-Founder und CEO des Berliner FinTech-Startups
Starc. Mit seinem Team verfolgt Hubertus einen
innovativen Ansatz, um das Konzept klassischer Neo-
Broker grundlegend neu zu denken. In seinem
einsteigerfreundlichen Vortrag nimmt er uns mit in die
Praxis: Er zeigt auf, warum der Weg an die Börse so wichtig
ist und gibt wertvolle Tipps für alle, die endlich „hands-on“
mit dem Investieren starten wollen. Neben diesem
Fachwissen teilt er spannende Einblicke in seine Reise als
Gründer und steht euch für Fragen zur Startup-Welt zur
Verfügung.

Zusätzlich stellen wir kurz unser Semesterprogramm vor
und lassen den Abend entspannt bei Pizza und Getränken
ausklingen.

SEMESTERPROGRAMM

starc. - Hubertus Neuhaus Mi, 22.04.2026 - 19:00 Uhr

Aktuelle und vergangene Vorträge, Events, Angebote sowie Änderungen: www.boersen-team.de

 Dr. Dirk Schellenberger

Investieren in Wertpapiere und Immobilien
Mit Dr. Dirk Schellenberger begrüßen wir ein
Gründungsmitglied der ersten Stunde – die
Geburtsstunde unseres Vereins fand damals buchstäblich
in seinem Wohnzimmer statt.

Der promovierte Volkswirt blickt auf eine beeindruckende
Karriere zurück, unter anderem als Investmentanalyst bei
Dr. Jens Ehrhardt sowie als Vorstand der Deutsche Balaton
AG.
Seit 1979 am Aktienmarkt und seit 2011 im
Immobilienbereich aktiv, liegt sein Schwerpunkt heute auf
„Value und Event“-Strategien. Bei uns wird er erklären, wie
er die Welten der Aktien und Immobilien verbindet und
worauf es bei diesen speziellen Investmentansätzen
ankommt.

Mi, 13.05.2026 - 19:00 Uhr
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Deka

BeBegleitet uns auf einer Exkursion zur DekaBank nach
Frankfurt. 
Geplant sind eine Führung durch die Trading Floors der
DekaBank im FOUR sowie ein anschließender fachlicher
Austausch mit den Mitarbeitern der Abteilung.

Da die Teilnehmerzahl für dieses Highlight begrenzt ist,
bitten wir um eine Bewerbung unter Angabe von
Studiengang, Semester und gegebenenfalls relevanter
Praxiserfahrung. 
Ihr könnt euch direkt über das verlinkte Formular auf
unserer Website anmelden:
https://boersen-team.de/event/deka/

Wir freuen uns auf einen spannenden Tag mit euch!

Exkursion Frankfurt - Mi, 27.05.2026 - 13 Uhr

Alexander Geck ist seit 2023 Bereichsdirektor im Private
Banking bei der Volksbank Darmstadt Mainz. 

In der drittgrößten Volksbank Deutschlands leitet er die
ganzheitliche Betreuung vermögender Mandanten und
führt ein interdisziplinäres Team aus Wertpapier-,
Finanzierungs- und Generationenberatern. 

In seinem Vortrag zieht er zunächst eine Bilanz des ersten
Halbjahres 2026 bevor ein Ausblick auf das verbleibende
Jahr gestellt wird. 

Dabei wird ein besonderes Augenmerk auf ETFs und
Kryptowährungen gelegt.

Volksbank - Alexander Geck Mi, 10.06.2026 - 19:00 Uhr 
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Anmeldung:

https://boersen-team.de/event/deka/


Sommerfest

Auch dieses Jahr findet wieder unser beliebtes
Sommerfest statt. 

Gegen Ende des Semesters ist dies die ideale Gelegenheit,
um in entspannter Runde zusammenzukommen und sich
mit anderen Mitgliedern sowie dem Vorstand
auszutauschen. 

Für Verpflegung (auch vegetarisch/vegan) ist gesorgt,
sodass wir das Semester gemeinsam gemütlich
ausklingen lassen können. 

Wir freuen uns auf euch!

 

Fr, 26.06.2026 - ab 18:00 Uhr

DIRK - Kay Bommer

Wir laden euch herzlich zu einer Veranstaltung mit Kay
Bommer, dem Geschäftsführer des DIRK – Deutscher
Investor Relations Verband, ein. 

Im Rahmen seines Vortrags wird er die zentrale Funktion
von Investor Relations an den Kapitalmärkten erläutern
und Einblicke in die professionelle Kommunikation mit
Investoren geben. 

Im Anschluss besteht die Möglichkeit zum fachlichen
Austausch. 

Wir freuen uns auf eure Teilnahme.

Mi, 08.07.2026 - 19:00 Uhr
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Ab dem 13. Mai ergänzen wir unser Programm um eine
sportliche Komponente und treten als eigenes Team in
der TU-Liga an! Dieses Teamevent ist die perfekte
Gelegenheit, um abseits der Vorträge andere Mitglieder
kennenzulernen und unser Gemeinschaftsgefühl auf dem
Kunstrasen zu stärken.

Gespielt wird immer mittwochs im Hochschulstadion, bis
Ende August das große Finale steigt. Da wir als
gemischtes Team auf dem Kleinfeld antreten, freuen wir
uns über jede Verstärkung. Wenn du Lust hast, für das
Börsen-Team auf Torejagd zu gehen, melde dich einfach
per Mail an info@boersen-team.de. Wir koordinieren die
Anmeldung intern und freuen uns auf die gemeinsame
Action auf dem Platz!

Uniliga Fußballmannschaft 

Portfolio Challenge 

Ab dem 1. Mai startet die BVH Portfolio Challenge, bei der
ihr euer Können am Kapitalmarkt unter Beweis stellen
könnt. Dabei verwaltet ihr ein virtuelles Aktienportfolio
unter realistischen Marktbedingungen und habt die
Chance auf monatliche Geldpreise sowie bis zu 10.000 €
Gesamtgewinn. 

Die Challenge bietet eine ideale Möglichkeit, praktische
Erfahrungen im Portfolio-Management zu sammeln und
die eigene Trading-Performance als Nachweis für
Bewerbungen zu nutzen. 

Die Teilnahme ist für Mitglieder kostenlos, die Anmeldung
erfolgt ab sofort über die Website der Challenge.  
Begleitend wird es im Verein Möglichkeiten zum
Austausch geben. 
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Dieses Semester haben wir ein besonderes Highlight für
euch: Erstmalig besichtigen wir gemeinsam das
Braustüb’l. 

Bei einer exklusiven Führung erfahren wir alles über die
lokale Brautradition und können die Zeit nutzen, um uns in
lockerer Runde besser kennenzulernen.

Es steht weniger die Theorie, sondern vielmehr das
gemeinsame Erlebnis im Vordergrund, um den
Zusammenhalt im Verein zu stärken. 

Die Plätze für die Besichtigung sind limitiert. Wenn ihr Lust
auf diesen Blick hinter die Kulissen habt, könnt ihr euch
über unsere Website anmelden, sobald der Termin steht.

Wir freuen uns auf einen entspannten Ausflug mit euch!

Braustüb’l Brauereiführung

Weitere Events & Updates

Alle weiteren Termine und detaillierte Infos zu unserem
Semesterprogramm findest du jederzeit auf unserer
Website unter Events & Zertifikate.
https://boersen-team.de/events-zertifikate/
Scanne einfach den QR-Code links, um direkt zur
Übersicht zu gelangen.

Damit du keine kurzfristigen Ankündigungen oder Event-
Highlights verpasst, folge uns auch auf Instagram. Dort
halten wir dich über alles Wichtige rund um das Börsen-
Team auf dem Laufenden!
Instagram: @boersenteam

10

SEMESTERPROGRAMM
Aktuelle und vergangene Vorträge, Events, Angebote sowie Änderungen: www.boersen-team.de

https://boersen-team.de/events-zertifikate/


Verstärkung gesucht

Du hast Lust, dich ehrenamtlich zu engagieren, neue Erfahrungen zu sammeln und
Kontakte zu knüpfen?

Melde dich bei uns!
Persönlich oder per E-Mail an info@boersen-team.de
Wir freuen uns auf dich!

Fragen

Habt ihr Fragen, Anregungen oder Feedback zum Verein? 
Schreibt uns eine E-Mail an: info@boersen-team.de.
Per Post an die folgende Adresse:
Börsen-Team, Studenten der TU Darmstadt e.V.
Karolinenplatz 5
64289 Darmstadt 

Mitgliedschaft, Beiträge und Kündigung

Regulärer Mitgliedsbeitrag: 36 € jährlich,
ermäßigt für SchülerInnen und Studierende: 18 € jährlich. 
Der Beitrag wird halbjährlich anteilig eingezogen. 
Eine Kündigung ist nur zum Jahresende möglich und muss spätestens sechs
Wochen vorher in Textform eingehen.

Börsen-Team Büro

Studierendenhaus S2|03 
Raum 01
Karolinenplatz 5
64289 Darmstadt

Vom Audimax geradeaus, 
am Piloty-Gebäude (Informatik) 
vorbei auf der linken Seite 
im Hochschulgruppenhaus.
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WAS WIR DIR BIETEN

WISSEN
| Workshops
| Börsen-Führerschein Mit Zertifikat
| Wöchentliche Veranstaltungen Rund um die Börse und
Kapitalmärkte

NETZWERK
| Exkursionen Hinter den Kulissen der Finanzmetropolen
| Social & Team-Events Austausch auf Augenhöhe mit
Gleichgesinnten
| Networking Nachhaltige Verbindungen zu
Branchenexperten und Mentoren knüpfen.

VORTEILE
| Exklusiver Zugang Kostenfreie Abonnements von
Handelsblatt, WirtschaftsWoche, FinancialTimes u.v.m.
| Börsen-Bibliothek Exklusiver Zugriff auf Fachliteratur
und Analysen
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Produkt & Wettbewerb
Was unterscheidet Smartbroker+ konkret von anderen Neobrokern?
Wir sind das Beste aus zwei Welten. Smartbroker+ vereint die Produktbreite und -tiefe
klassischer Online-Broker mit der modernen Benutzeroberfläche, dem intuitiven UX-Design
und dem attraktiven Pricing der Neobroker. Während viele Neobroker ein abgespecktes
Produktangebot haben, können unsere Kunden auf das volle Spektrum an Wertpapieren und
Handelsplätzen zugreifen – und das zu fairen Konditionen und in einer zeitgemäßen App.

Wo liegt euer größter Mehrwert jenseits von niedrigen Gebühren?
Ganz klar: Produktbreite und ein echter Kundenservice. Niedrige Gebühren sind heute
Hygienefaktor – das bieten viele. Aber wer eine breite Auswahl an Wertpapieren,
Handelsplätzen und Ordertypen sucht und dabei auf einen erreichbaren, kompetenten
Kundenservice Wert legt, der ist bei uns richtig. Das ist unser Differenzierungsmerkmal.

Wie entwickelt ihr eure Plattform weiter? Gibt es Features, die ihr bewusst anders angeht
als die Konkurrenz?
Wir arbeiten konsequent kundenzentriert. Neben eigenen Ideen sammeln wir systematisch
das Feedback unserer Kunden und setzen es sukzessive um. Dabei achten wir darauf, das
Produkt gezielt für unsere Zielgruppe auszubauen: aktive Investoren, die bereits Erfahrung am
Kapitalmarkt mitbringen und großen Wert auf Produkttiefe, Produktbreite, Stabilität und
Kundenservice legen. Einen einfachen Sparplan kann man mittlerweile überall anlegen – das
differenziert die Anbieter nicht mehr. Viele Neobroker gehen in die Breite und bieten
zusätzliche Produkte wie Kreditkarten oder Girokonten an. Wir konzentrieren uns bewusst auf
den verlässlichen Handel mit Wertpapieren.

Welche Kennzahlen sind für euch im Alltag am wichtigsten?
Neukundenzahlen und die Aktivität unserer Bestandskunden. Wir sind selbst börsennotiert
und veröffentlichen die für uns wichtigsten Kennzahlen monatlich – Transparenz ist uns auch
in eigener Sache wichtig.

Markt & Strategie
Wie hat sich das Nutzerverhalten in den letzten Jahren verändert?
Da wir uns seit Produktlaunch an der genannten Zielgruppe – den aktiven, erfahrenen
Investoren – ausrichten, hat sich am grundsätzlichen Nutzerverhalten wenig verändert. Was
wir aber zunehmend beobachten, ist ein spannender Mindset-Wandel: Bei großen
Drawdowns in einzelnen Titeln oder am Gesamtmarkt kaufen unsere Kunden nach. Früher
hätten viele Anleger aus Angst verkauft. Diesen Wandel sehen wir immer deutlicher. Darüber
hinaus ist die Kundenaktivität zuletzt stark gestiegen, da der Newsflow immer intensiver
geworden ist – nicht zuletzt auch durch geopolitische Entwicklungen und die Politik von
Donald Trump. 
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Seht ihr Trends bei jungen Anlegern? Wie unterscheidet sich die Art des Investierens bei
unterschiedlichen Altersgruppen?
Absolut. Die junge Generation steigt deutlich früher in den Kapitalmarkt ein als jede
Generation zuvor. Laut einer Studie des JPMorganChase Institute hat sich die Zahl der 25-
Jährigen mit einem Investmentkonto seit 2015 versechsfacht. Die Generation Z beginnt im
Schnitt bereits mit 20 Jahren zu investieren, während Millennials erst mit 26 und Baby Boomer
sogar erst mit 31 starteten. Social Media spielt dabei eine zentrale Rolle: Plattformen wie
YouTube, TikTok und Instagram sind für viele junge Anleger die erste Anlaufstelle für
Finanzinformationen. Eine Umfrage des CFA Institute zeigt, dass ein Viertel der US-
amerikanischen Gen-Z-Investoren bereits vor dem 18. Lebensjahr mit dem Investieren
begonnen hat.

Die Unterschiede zwischen den Altersgruppen zeigen sich vor allem in der Risikobereitschaft
und der Produktwahl. Jüngere Anleger setzen stärker auf Wachstumswerte, Krypto und KI-
Aktien, während ältere Generationen eher auf Dividendenwerte und konservativere
Strategien setzen. Der größte Unterschied zu früher: Die junge Generation hat keine Scheu vor
dem Kapitalmarkt mehr. Das ist eine äußerst positive Entwicklung.

Was passiert bei euch intern, wenn ein großes Markt-Event passiert (z. B. ein Crash)?
Das Entscheidende ist die Stabilität. An solchen Tagen monitoren wir engmaschig die Last
auf unseren Systemen und stellen sicher, dass das Produkt funktionsfähig bleibt und unsere
Kunden jederzeit handeln können. Das ist keine Nebensache – es hat direkte Auswirkungen
auf die Performance unserer Kunden. Studien zeigen eindrucksvoll, was passiert, wenn man
an den besten Tagen nicht investiert ist: Laut einer Analyse von Vanguard hätte ein
hypothetisches Investment von 100.000 US-Dollar in den S&P 500 zwischen 1988 und 2024 auf
rund 4,9 Millionen Dollar anwachsen können. Wer nur die zehn besten Börsentage verpasst
hätte, wäre nur auf 2,3 Millionen gekommen – ein Rückgang von über 50 Prozent. Wer die
besten 30 Tage verpasst hätte, hätte nur noch rund 900.000 Dollar. Und diese besten Tage
fallen historisch gesehen fast immer in die volatilsten Phasen – genau in die Tage nach
großen Crashs. Deshalb ist es so essenziell, dass unsere Plattform genau dann funktioniert,
wenn es am Markt hoch hergeht. Daneben bereitet unsere Redaktion natürlich Content auf,
der hilft, Ereignisse einzuordnen und unseren Kunden Orientierung zu geben.

Was läuft aktuell in der Broker-Branche aus eurer Sicht noch nicht gut genug?
Die Branche entwickelt sich in Deutschland insgesamt sehr gut – und deutlich weiter als im
europäischen Ausland. Das ist auch auf die Vielfalt an Börsenplätzen zurückzuführen. Kritisch
sehen wir allerdings das Verbot von Payment for Order Flow (PFOF), denn genau diese
Einnahmen haben dazu beigetragen, dass die Abwicklungskosten in den letzten 30 Jahren
massiv gesunken sind. Und da sind wir schon beim Kernthema: Die Regulatorik ist eine
erhebliche Hürde. Deutschland betreibt hier Goldplating – also eine Übererfüllung
europäischer Vorgaben. Das ist nachteilig, insbesondere gegenüber Anbietern, die sich in
anderen EU-Ländern zulassen und per Passporting problemlos in Deutschland anbieten
können. Diese Anbieter haben es leichter und können effizienter arbeiten als wir deutsche
Anbieter. Das muss sich ändern.
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Wie positioniert ihr euch langfristig im Wettbewerb mit klassischen Banken?
Diese Fragestellung ist aus unserer Sicht überholt. Klassische Banken als Wettbewerber im
Brokerage – das ist Geschichte. Die relevante Frage lautet: Wie positioniert man sich
gegenüber Online-Brokern, Neobrokern und Neobanken? Unsere Antwort: durch unseren
Fokus auf Technik, Stabilität und Kundenservice sowie den fortlaufenden Antrieb, das Produkt
stetig besser zu machen. Wir entwickeln dabei auch Funktionen, die bisher nicht marktüblich
sind – beispielsweise eigene APIs für AI Agents oder KI-Tools, die unseren Kunden direkt im
Produkt zur Verfügung stehen.

Karriere & Einstieg
Welche Rollen übernehmen eure Mitarbeiter mehrheitlich? Welche Aufgabenbereiche sind
besonders wichtig?
Das ist ein bunter Mix: Kundenservice, Backoffice und Operations für den laufenden Betrieb,
Marketing, Produktentwicklung, Backend- und Frontend-Entwicklung, Data, Compliance,
Legal, Datenschutz – alle Bereiche sind elementar für das Produkt. Das Zusammenspiel ist
das Entscheidende. Rein von der Mitarbeiteranzahl her sind der Customer-Service sowie der
Produkt- und IT-Bereich am größten.

Welche Einstiegsmöglichkeiten bietet ihr für Studenten?
Wir arbeiten sehr gern mit Werkstudenten zusammen. Bisher sind tatsächlich alle nach ihrer
Werkstudententätigkeit bei uns im Rahmen einer festen Anstellung geblieben und entwickeln
sich im Unternehmen weiter. Das spricht für sich.

Was unterscheidet ein FinTech von klassischen Banken als Arbeitgeber?
Äußerst flache Hierarchien und eine Zusammenarbeit auf Augenhöhe. Bei uns sind neue
Ideen sehr willkommen – und, auch wenn es vielleicht verrückt klingt: Fehler auch. Denn nur
durch Fehler lernen wir und können uns verbessern.

Welche Profile sucht ihr besonders?
Durch die Bank weg – im wahrsten Sinne des Wortes. Wir suchen Talente aus allen Bereichen:
Finance, IT, Marketing, Data, Legal und darüber hinaus. Aber – und das ist ein wichtiger Punkt
– KI verändert das Thema Hiring gerade grundlegend. Schon heute sehen wir, dass wir im
Kundenservice und in der IT-Entwicklung, mindestens in der Frontend-Entwicklung, eine
deutliche Leistungssteigerung der Kolleginnen und Kollegen durch KI erzielen. Das lässt sich
weiter skalieren, sodass Neueinstellungen in manchen Bereichen deutlich seltener werden –
wenn sie überhaupt noch nötig sind. KI verändert in diesem Bereich sehr viel, und es ist heute
ehrlich gesagt nicht absehbar, welche Stellen in zwölf Monaten noch aktiv gesucht werden
müssten und welche durch die Effizienzsteigerung der bestehenden Teams abgefangen
werden können. Das ist kein Schreckensszenario, sondern Realität – und wer in die Branche
einsteigen will, sollte sich darauf einstellen, dass die Fähigkeit, mit KI-Tools produktiv zu
arbeiten, in Zukunft mindestens genauso wichtig sein wird wie fachliches Know-how.
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Welche Fähigkeiten und Erfahrungen sollte man mitbringen?
Vorkenntnisse über Finanzmärkte sind sehr hilfreich, aber nicht zwingend notwendig. Was
elementar ist: echtes Interesse an den Märkten und die Bereitschaft, in diesem Bereich zu
lernen. Manchmal hilft sogar Unkenntnis, denn dadurch werden Fragen gestellt, die wir uns
selbst nicht stellen – die aber genau die Fragen sind, die Kunden haben.

Wie sieht für euch der „Broker der Zukunft" aus?
Die nächste große Evolutionsstufe nach den Neobrokern werden die AI Broker sein. Die
Neobroker werden sich in diese Richtung weiterentwickeln, und die Produkte werden
hyperpersonalisiert sein. Kunde A wird ein anderes Produkt sehen als Kunde B, beim gleichen
Anbieter – individuell zugeschnitten auf Anlagestrategie, Risikobereitschaft und persönliche
Präferenzen. Und vielleicht wird der Kunde irgendwann gar keine eigene Anlageentscheidung
mehr treffen, weil die KI das auf Basis der individuellen Ziele und Rahmenbedingungen
übernimmt.

Welche Fähigkeit wird in der Finanzbranche in den nächsten 5 Jahren massiv an
Bedeutung gewinnen?
Ganz klar: KI wird eine zentrale Rolle spielen. Die Fähigkeit, KI-Technologien zu verstehen,
anzuwenden und in Produkte zu integrieren, wird zum entscheidenden Wettbewerbsfaktor.
Aber auch auf Kundenseite wird sich viel verändern: Produkte werden durch KI so intelligent
und personalisiert, dass sich das gesamte Nutzererlebnis grundlegend wandeln wird. Wer als
Anbieter diese Transformation nicht mitgeht, wird zurückfallen.

Wie wichtig ist Finanzbildung aus eurer Sicht?
Äußerst wichtig – Finanzbildung hat die höchste Relevanz. Und wir sehen eine sehr positive
Entwicklung: Die Finanzbildung steigt stark, auch dank Influencern und Social Media. Gerade
in der jungen Generation beobachten wir einen unfassbar großen Aufschwung und Mindshift.
Das wird in den nächsten Jahren noch deutlich zunehmen.

Wie positioniert sich Smartbroker+, um Finanzbildung zugänglicher zu machen?
Derzeit sind wir in diesem Bereich noch nicht sonderlich aktiv – das wird sich aber mit der
Einführung unserer KI-Produkte ändern. KI ermöglicht es, Finanzbildung direkt ins Produkt zu
integrieren: personalisiert, kontextbezogen und im richtigen Moment. Mehr dazu werden wir
bald kommunizieren.
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	SEMESTERPROGRAMM
	starc. - Hubertus Neuhaus
	Mi, 22.04.2026 - 19:00 Uhr
	Am 22.04. haben wir Hubertus Neuhaus bei uns zu Gast, den Co-Founder und CEO des Berliner FinTech-Startups Starc. Mit seinem Team verfolgt Hubertus einen innovativen Ansatz, um das Konzept klassischer Neo-Broker grundlegend neu zu denken. In seinem einsteigerfreundlichen Vortrag nimmt er uns mit in die Praxis: Er zeigt auf, warum der Weg an die Börse so wichtig ist und gibt wertvolle Tipps für alle, die endlich „hands-on“ mit dem Investieren starten wollen. Neben diesem Fachwissen teilt er spannende Einblicke in seine Reise als Gründer und steht euch für Fragen zur Startup-Welt zur Verfügung.
	Zusätzlich stellen wir kurz unser Semesterprogramm vor und lassen den Abend entspannt bei Pizza und Getränken ausklingen.

	Dr. Dirk Schellenberger
	Mi, 13.05.2026 - 19:00 Uhr
	Investieren in Wertpapiere und Immobilien Mit Dr. Dirk Schellenberger begrüßen wir ein Gründungsmitglied der ersten Stunde – die Geburtsstunde unseres Vereins fand damals buchstäblich in seinem Wohnzimmer statt.
	Der promovierte Volkswirt blickt auf eine beeindruckende Karriere zurück, unter anderem als Investmentanalyst bei Dr. Jens Ehrhardt sowie als Vorstand der Deutsche Balaton AG. Seit 1979 am Aktienmarkt und seit 2011 im Immobilienbereich aktiv, liegt sein Schwerpunkt heute auf „Value und Event“-Strategien. Bei uns wird er erklären, wie er die Welten der Aktien und Immobilien verbindet und worauf es bei diesen speziellen Investmentansätzen ankommt.


	SEMESTERPROGRAMM
	Deka
	Exkursion Frankfurt - Mi, 27.05.2026 - 13 Uhr
	BeBegleitet uns auf einer Exkursion zur DekaBank nach Frankfurt.  Geplant sind eine Führung durch die Trading Floors der DekaBank im FOUR sowie ein anschließender fachlicher Austausch mit den Mitarbeitern der Abteilung.
	Da die Teilnehmerzahl für dieses Highlight begrenzt ist, bitten wir um eine Bewerbung unter Angabe von Studiengang, Semester und gegebenenfalls relevanter Praxiserfahrung.  Ihr könnt euch direkt über das verlinkte Formular auf unserer Website anmelden: https://boersen-team.de/event/deka/
	Wir freuen uns auf einen spannenden Tag mit euch!

	Volksbank - Alexander Geck
	Mi, 10.06.2026 - 19:00 Uhr
	Alexander Geck ist seit 2023 Bereichsdirektor im Private Banking bei der Volksbank Darmstadt Mainz.
	In der drittgrößten Volksbank Deutschlands leitet er die ganzheitliche Betreuung vermögender Mandanten und führt ein interdisziplinäres Team aus Wertpapier-, Finanzierungs- und Generationenberatern.
	In seinem Vortrag zieht er zunächst eine Bilanz des ersten Halbjahres 2026 bevor ein Ausblick auf das verbleibende Jahr gestellt wird.
	Dabei wird ein besonderes Augenmerk auf ETFs und Kryptowährungen gelegt.


	SEMESTERPROGRAMM
	Sommerfest
	Fr, 26.06.2026 - ab 18:00 Uhr
	Auch dieses Jahr findet wieder unser beliebtes Sommerfest statt.
	Gegen Ende des Semesters ist dies die ideale Gelegenheit, um in entspannter Runde zusammenzukommen und sich mit anderen Mitgliedern sowie dem Vorstand auszutauschen.
	Für Verpflegung (auch vegetarisch/vegan) ist gesorgt, sodass wir das Semester gemeinsam gemütlich ausklingen lassen können.
	Wir freuen uns auf euch!

	DIRK - Kay Bommer
	Mi, 08.07.2026 - 19:00 Uhr
	Wir laden euch herzlich zu einer Veranstaltung mit Kay Bommer, dem Geschäftsführer des DIRK – Deutscher Investor Relations Verband, ein.
	Im Rahmen seines Vortrags wird er die zentrale Funktion von Investor Relations an den Kapitalmärkten erläutern und Einblicke in die professionelle Kommunikation mit Investoren geben.
	Im Anschluss besteht die Möglichkeit zum fachlichen Austausch.
	Wir freuen uns auf eure Teilnahme.


	SEMESTERPROGRAMM
	Uniliga Fußballmannschaft
	Ab dem 13. Mai ergänzen wir unser Programm um eine sportliche Komponente und treten als eigenes Team in der TU-Liga an! Dieses Teamevent ist die perfekte Gelegenheit, um abseits der Vorträge andere Mitglieder kennenzulernen und unser Gemeinschaftsgefühl auf dem Kunstrasen zu stärken.
	Gespielt wird immer mittwochs im Hochschulstadion, bis Ende August das große Finale steigt. Da wir als gemischtes Team auf dem Kleinfeld antreten, freuen wir uns über jede Verstärkung. Wenn du Lust hast, für das Börsen-Team auf Torejagd zu gehen, melde dich einfach per Mail an info@boersen-team.de. Wir koordinieren die Anmeldung intern und freuen uns auf die gemeinsame Action auf dem Platz!

	Portfolio Challenge
	Ab dem 1. Mai startet die BVH Portfolio Challenge, bei der ihr euer Können am Kapitalmarkt unter Beweis stellen könnt. Dabei verwaltet ihr ein virtuelles Aktienportfolio unter realistischen Marktbedingungen und habt die Chance auf monatliche Geldpreise sowie bis zu 10.000 € Gesamtgewinn.
	Die Challenge bietet eine ideale Möglichkeit, praktische Erfahrungen im Portfolio-Management zu sammeln und die eigene Trading-Performance als Nachweis für Bewerbungen zu nutzen.
	Die Teilnahme ist für Mitglieder kostenlos, die Anmeldung erfolgt ab sofort über die Website der Challenge.   Begleitend wird es im Verein Möglichkeiten zum Austausch geben.


	SEMESTERPROGRAMM
	Braustüb’l Brauereiführung
	Dieses Semester haben wir ein besonderes Highlight für euch: Erstmalig besichtigen wir gemeinsam das Braustüb’l.
	Bei einer exklusiven Führung erfahren wir alles über die lokale Brautradition und können die Zeit nutzen, um uns in lockerer Runde besser kennenzulernen.
	Es steht weniger die Theorie, sondern vielmehr das gemeinsame Erlebnis im Vordergrund, um den Zusammenhalt im Verein zu stärken.
	Die Plätze für die Besichtigung sind limitiert. Wenn ihr Lust auf diesen Blick hinter die Kulissen habt, könnt ihr euch über unsere Website anmelden, sobald der Termin steht.
	Wir freuen uns auf einen entspannten Ausflug mit euch!

	Weitere Events & Updates
	Alle weiteren Termine und detaillierte Infos zu unserem Semesterprogramm findest du jederzeit auf unserer Website unter Events & Zertifikate. https://boersen-team.de/events-zertifikate/ Scanne einfach den QR-Code links, um direkt zur Übersicht zu gelangen.
	Damit du keine kurzfristigen Ankündigungen oder Event-Highlights verpasst, folge uns auch auf Instagram. Dort halten wir dich über alles Wichtige rund um das Börsen-Team auf dem Laufenden! Instagram: @boersenteam
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	WAS WIR DIR BIETEN
	WISSEN
	NETZWERK
	VORTEILE
	Produkt & Wettbewerb Was unterscheidet Smartbroker+ konkret von anderen Neobrokern? Wir sind das Beste aus zwei Welten. Smartbroker+ vereint die Produktbreite und -tiefe klassischer Online-Broker mit der modernen Benutzeroberfläche, dem intuitiven UX-Design und dem attraktiven Pricing der Neobroker. Während viele Neobroker ein abgespecktes Produktangebot haben, können unsere Kunden auf das volle Spektrum an Wertpapieren und Handelsplätzen zugreifen – und das zu fairen Konditionen und in einer zeitgemäßen App.
	Wo liegt euer größter Mehrwert jenseits von niedrigen Gebühren? Ganz klar: Produktbreite und ein echter Kundenservice. Niedrige Gebühren sind heute Hygienefaktor – das bieten viele. Aber wer eine breite Auswahl an Wertpapieren, Handelsplätzen und Ordertypen sucht und dabei auf einen erreichbaren, kompetenten Kundenservice Wert legt, der ist bei uns richtig. Das ist unser Differenzierungsmerkmal.
	Wie entwickelt ihr eure Plattform weiter? Gibt es Features, die ihr bewusst anders angeht als die Konkurrenz? Wir arbeiten konsequent kundenzentriert. Neben eigenen Ideen sammeln wir systematisch das Feedback unserer Kunden und setzen es sukzessive um. Dabei achten wir darauf, das Produkt gezielt für unsere Zielgruppe auszubauen: aktive Investoren, die bereits Erfahrung am Kapitalmarkt mitbringen und großen Wert auf Produkttiefe, Produktbreite, Stabilität und Kundenservice legen. Einen einfachen Sparplan kann man mittlerweile überall anlegen – das differenziert die Anbieter nicht mehr. Viele Neobroker gehen in die Breite und bieten zusätzliche Produkte wie Kreditkarten oder Girokonten an. Wir konzentrieren uns bewusst auf den verlässlichen Handel mit Wertpapieren.
	Welche Kennzahlen sind für euch im Alltag am wichtigsten? Neukundenzahlen und die Aktivität unserer Bestandskunden. Wir sind selbst börsennotiert und veröffentlichen die für uns wichtigsten Kennzahlen monatlich – Transparenz ist uns auch in eigener Sache wichtig.
	Markt & Strategie Wie hat sich das Nutzerverhalten in den letzten Jahren verändert? Da wir uns seit Produktlaunch an der genannten Zielgruppe – den aktiven, erfahrenen Investoren – ausrichten, hat sich am grundsätzlichen Nutzerverhalten wenig verändert. Was wir aber zunehmend beobachten, ist ein spannender Mindset-Wandel: Bei großen Drawdowns in einzelnen Titeln oder am Gesamtmarkt kaufen unsere Kunden nach. Früher hätten viele Anleger aus Angst verkauft. Diesen Wandel sehen wir immer deutlicher. Darüber hinaus ist die Kundenaktivität zuletzt stark gestiegen, da der Newsflow immer intensiver geworden ist – nicht zuletzt auch durch geopolitische Entwicklungen und die Politik von Donald Trump.
	Seht ihr Trends bei jungen Anlegern? Wie unterscheidet sich die Art des Investierens bei unterschiedlichen Altersgruppen? Absolut. Die junge Generation steigt deutlich früher in den Kapitalmarkt ein als jede Generation zuvor. Laut einer Studie des JPMorganChase Institute hat sich die Zahl der 25-Jährigen mit einem Investmentkonto seit 2015 versechsfacht. Die Generation Z beginnt im Schnitt bereits mit 20 Jahren zu investieren, während Millennials erst mit 26 und Baby Boomer sogar erst mit 31 starteten. Social Media spielt dabei eine zentrale Rolle: Plattformen wie YouTube, TikTok und Instagram sind für viele junge Anleger die erste Anlaufstelle für Finanzinformationen. Eine Umfrage des CFA Institute zeigt, dass ein Viertel der US-amerikanischen Gen-Z-Investoren bereits vor dem 18. Lebensjahr mit dem Investieren begonnen hat.
	Die Unterschiede zwischen den Altersgruppen zeigen sich vor allem in der Risikobereitschaft und der Produktwahl. Jüngere Anleger setzen stärker auf Wachstumswerte, Krypto und KI-Aktien, während ältere Generationen eher auf Dividendenwerte und konservativere Strategien setzen. Der größte Unterschied zu früher: Die junge Generation hat keine Scheu vor dem Kapitalmarkt mehr. Das ist eine äußerst positive Entwicklung.
	Was passiert bei euch intern, wenn ein großes Markt-Event passiert (z. B. ein Crash)? Das Entscheidende ist die Stabilität. An solchen Tagen monitoren wir engmaschig die Last auf unseren Systemen und stellen sicher, dass das Produkt funktionsfähig bleibt und unsere Kunden jederzeit handeln können. Das ist keine Nebensache – es hat direkte Auswirkungen auf die Performance unserer Kunden. Studien zeigen eindrucksvoll, was passiert, wenn man an den besten Tagen nicht investiert ist: Laut einer Analyse von Vanguard hätte ein hypothetisches Investment von 100.000 US-Dollar in den S&P 500 zwischen 1988 und 2024 auf rund 4,9 Millionen Dollar anwachsen können. Wer nur die zehn besten Börsentage verpasst hätte, wäre nur auf 2,3 Millionen gekommen – ein Rückgang von über 50 Prozent. Wer die besten 30 Tage verpasst hätte, hätte nur noch rund 900.000 Dollar. Und diese besten Tage fallen historisch gesehen fast immer in die volatilsten Phasen – genau in die Tage nach großen Crashs. Deshalb ist es so essenziell, dass unsere Plattform genau dann funktioniert, wenn es am Markt hoch hergeht. Daneben bereitet unsere Redaktion natürlich Content auf, der hilft, Ereignisse einzuordnen und unseren Kunden Orientierung zu geben.
	Was läuft aktuell in der Broker-Branche aus eurer Sicht noch nicht gut genug? Die Branche entwickelt sich in Deutschland insgesamt sehr gut – und deutlich weiter als im europäischen Ausland. Das ist auch auf die Vielfalt an Börsenplätzen zurückzuführen. Kritisch sehen wir allerdings das Verbot von Payment for Order Flow (PFOF), denn genau diese Einnahmen haben dazu beigetragen, dass die Abwicklungskosten in den letzten 30 Jahren massiv gesunken sind. Und da sind wir schon beim Kernthema: Die Regulatorik ist eine erhebliche Hürde. Deutschland betreibt hier Goldplating – also eine Übererfüllung europäischer Vorgaben. Das ist nachteilig, insbesondere gegenüber Anbietern, die sich in anderen EU-Ländern zulassen und per Passporting problemlos in Deutschland anbieten können. Diese Anbieter haben es leichter und können effizienter arbeiten als wir deutsche Anbieter. Das muss sich ändern.
	Wie positioniert ihr euch langfristig im Wettbewerb mit klassischen Banken? Diese Fragestellung ist aus unserer Sicht überholt. Klassische Banken als Wettbewerber im Brokerage – das ist Geschichte. Die relevante Frage lautet: Wie positioniert man sich gegenüber Online-Brokern, Neobrokern und Neobanken? Unsere Antwort: durch unseren Fokus auf Technik, Stabilität und Kundenservice sowie den fortlaufenden Antrieb, das Produkt stetig besser zu machen. Wir entwickeln dabei auch Funktionen, die bisher nicht marktüblich sind – beispielsweise eigene APIs für AI Agents oder KI-Tools, die unseren Kunden direkt im Produkt zur Verfügung stehen.
	Karriere & Einstieg Welche Rollen übernehmen eure Mitarbeiter mehrheitlich? Welche Aufgabenbereiche sind besonders wichtig? Das ist ein bunter Mix: Kundenservice, Backoffice und Operations für den laufenden Betrieb, Marketing, Produktentwicklung, Backend- und Frontend-Entwicklung, Data, Compliance, Legal, Datenschutz – alle Bereiche sind elementar für das Produkt. Das Zusammenspiel ist das Entscheidende. Rein von der Mitarbeiteranzahl her sind der Customer-Service sowie der Produkt- und IT-Bereich am größten.
	Welche Einstiegsmöglichkeiten bietet ihr für Studenten? Wir arbeiten sehr gern mit Werkstudenten zusammen. Bisher sind tatsächlich alle nach ihrer Werkstudententätigkeit bei uns im Rahmen einer festen Anstellung geblieben und entwickeln sich im Unternehmen weiter. Das spricht für sich.
	Was unterscheidet ein FinTech von klassischen Banken als Arbeitgeber? Äußerst flache Hierarchien und eine Zusammenarbeit auf Augenhöhe. Bei uns sind neue Ideen sehr willkommen – und, auch wenn es vielleicht verrückt klingt: Fehler auch. Denn nur durch Fehler lernen wir und können uns verbessern.
	Welche Profile sucht ihr besonders? Durch die Bank weg – im wahrsten Sinne des Wortes. Wir suchen Talente aus allen Bereichen: Finance, IT, Marketing, Data, Legal und darüber hinaus. Aber – und das ist ein wichtiger Punkt – KI verändert das Thema Hiring gerade grundlegend. Schon heute sehen wir, dass wir im Kundenservice und in der IT-Entwicklung, mindestens in der Frontend-Entwicklung, eine deutliche Leistungssteigerung der Kolleginnen und Kollegen durch KI erzielen. Das lässt sich weiter skalieren, sodass Neueinstellungen in manchen Bereichen deutlich seltener werden – wenn sie überhaupt noch nötig sind. KI verändert in diesem Bereich sehr viel, und es ist heute ehrlich gesagt nicht absehbar, welche Stellen in zwölf Monaten noch aktiv gesucht werden müssten und welche durch die Effizienzsteigerung der bestehenden Teams abgefangen werden können. Das ist kein Schreckensszenario, sondern Realität – und wer in die Branche einsteigen will, sollte sich darauf einstellen, dass die Fähigkeit, mit KI-Tools produktiv zu arbeiten, in Zukunft mindestens genauso wichtig sein wird wie fachliches Know-how.
	Welche Fähigkeiten und Erfahrungen sollte man mitbringen? Vorkenntnisse über Finanzmärkte sind sehr hilfreich, aber nicht zwingend notwendig. Was elementar ist: echtes Interesse an den Märkten und die Bereitschaft, in diesem Bereich zu lernen. Manchmal hilft sogar Unkenntnis, denn dadurch werden Fragen gestellt, die wir uns selbst nicht stellen – die aber genau die Fragen sind, die Kunden haben.
	Wie sieht für euch der „Broker der Zukunft" aus? Die nächste große Evolutionsstufe nach den Neobrokern werden die AI Broker sein. Die Neobroker werden sich in diese Richtung weiterentwickeln, und die Produkte werden hyperpersonalisiert sein. Kunde A wird ein anderes Produkt sehen als Kunde B, beim gleichen Anbieter – individuell zugeschnitten auf Anlagestrategie, Risikobereitschaft und persönliche Präferenzen. Und vielleicht wird der Kunde irgendwann gar keine eigene Anlageentscheidung mehr treffen, weil die KI das auf Basis der individuellen Ziele und Rahmenbedingungen übernimmt.
	Welche Fähigkeit wird in der Finanzbranche in den nächsten 5 Jahren massiv an Bedeutung gewinnen? Ganz klar: KI wird eine zentrale Rolle spielen. Die Fähigkeit, KI-Technologien zu verstehen, anzuwenden und in Produkte zu integrieren, wird zum entscheidenden Wettbewerbsfaktor. Aber auch auf Kundenseite wird sich viel verändern: Produkte werden durch KI so intelligent und personalisiert, dass sich das gesamte Nutzererlebnis grundlegend wandeln wird. Wer als Anbieter diese Transformation nicht mitgeht, wird zurückfallen.
	Wie wichtig ist Finanzbildung aus eurer Sicht? Äußerst wichtig – Finanzbildung hat die höchste Relevanz. Und wir sehen eine sehr positive Entwicklung: Die Finanzbildung steigt stark, auch dank Influencern und Social Media. Gerade in der jungen Generation beobachten wir einen unfassbar großen Aufschwung und Mindshift. Das wird in den nächsten Jahren noch deutlich zunehmen.
	Wie positioniert sich Smartbroker+, um Finanzbildung zugänglicher zu machen? Derzeit sind wir in diesem Bereich noch nicht sonderlich aktiv – das wird sich aber mit der Einführung unserer KI-Produkte ändern. KI ermöglicht es, Finanzbildung direkt ins Produkt zu integrieren: personalisiert, kontextbezogen und im richtigen Moment. Mehr dazu werden wir bald kommunizieren.
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